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und der freie Raum zu beiden Seiten ist geschmückt mit einer Mitra und mit
Helm und Helmzier der Schwaller von Solothurn.

Das Bernerhaus zu Neuenstadt war das ehemalige Reb- und Ferienhaus des

Klosters Bellelay. Der Bau wurde 1631 unter dem Abt Juillerat begonnen. Der
Treppenturm an der Seeseite des Hauses, der erstellt wurde, um auch von der
Südseite Zutritt zu haben, wurde erst nach 1671 von Abt Johann Georg Schwaller
errichtet. Werner Bourquin.

Römische Münzfunde.
Zu Beginn der Achtzigerjahre förderte der Pflug auf dem Schlossgut

Oberdiessbach einen von M. Nonius Sufenas um das Jahr 60 v. Chr. geschlagenen
Denar zutage.

SVFENAS - [S - C]

Kopf Saturns mit Falx und krugartigem Symbol n. r.
Rs. : SEX. NONI. PR. L. V. P. F.

Roma, sitzend, wird von Victoria bekränzt.

18,8 mm. 3,817 gr.
Die Münze gelangte als Geschenk von Herrn Oberst Dr. L. v. Tscharner in

das Eigentum des Bernischen historischen Museums. Dr. R. Wegeli.

Auch die kleinste Mitteilung über Funde,
Ausgrabungen, Restaurationen, Tagebuchaufzeichnungen aus frühern Zeiten,
Anekdoten etc., bernische Geschichte, Kunst und Altertumskunde betreffend,
ist der Redaktion stets sehr willkommen.

Die geehrten Leser werden höflich gebeten, den neu errichteten
Fragekasten häufig zu benutzen. Anregungen für weitere
Ausgestaltung der Zeitschrift werden mit wärmstem Dank jederzeit gerne
entgegengenommen.
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unä äer freie tisum su beiäeu 8eiteu i»t gesedmüekt mit eiuer lVliträ »uä mit
Heim uuä Oelmsier äer 8eKvs1ier veu 8oI«tKuru.

Oss OsrnerKsus su «eueustsät vsr äss ekemsiige Red- uuä ?srieubsu8 äes

Ligsters öeilelsv. Oer IZsu vuräe 1631 uuter äem Abt Zuillerut begooneu, Oer

l'reppguturm sn äer Seeseite äes Osuses, äer erstellt vuräe, um aueb vou äer
Südseite Zutritt su dsbeo, vuräe erst useb 1671 von Abt ZoKsvn Oeorg Scuvsiier
erriektet. Werner Loui^uiu.

Zu Lsgiun äsr AeKtsigerjsKrs koräsrte äsr?iiuA «.ul äsm 8eKI«88gnt Ober-
äiessbsek sinsn von U. I^onius Sukenss um äss ZsKr 66 v, OKr, AsseKIs^enen
Oensr sntsKe,

8V?O«A8 - ^8 - OZ

Kovk 8sturn» mit Esix uuä KruAsrti^em 8vmb«I n, r.
Ki8, : 8LX. «MI. ?«. O, V. O, i?,

Roms., »itsenä, virä von Vivtoris bedrsnst,

18,8 mru. 3,317 zzr.

Ois Älünse AsisnAts sis Oe8«KenK von Herrn Oberst Or. O, v, l'seksi'ner In
äs» Eigentum äs» LsrniseKen KistoriseKen Nussums, Or. R, VVe^eii,

^»«1, «U« Al»tt«K»»nK über funäe, Aus

grsbungen, stsstsurstionen, IsgebuvbsuKeivbnungen sus frünern Letten,
KneKäoten ete., berniseke Lesenivnte, Kunst unä AltertumsKunäe betreffenä,
ist äer steäsktion stets »«Kr vIIIKoiuii»«».

vis geebrten i>eser «eräen n«, lieb gebeten, den »«u «rri1«l>t«t«i»
W'r»K«K»»t«iR Käukig ?u denUtien. Anregungen für «eitere Kus-

geswltung äer Zeitsenritt «eräen mit «ärmstem »snk jeäerieit gerne
entgegengenommen.
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